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  TERMIN
 Freitag, 21.11.2025, 14:30 Uhr bis Samstag, 22.11.2025, 14:30 Uhr

  VERANSTALTER
 –  Prof. Dr. Margit Eckholt, Dr. Severin Parzinger

Institut für Katholische Theologie, Universität Osnabrück,  
Professur für Dogmatik mit Fundamentaltheologie

 –  Franziska Birke-Bugiel, Dr. Josef M. Könning
Haus Ohrbeck, Katholische Heimvolkshochschule

 KOSTEN 
 enthalten Tagungsgebühr, Verpflegung und Unterkunft
 148 € Einzelzimmer mit Dusche/WC
 133 € Einzelzimmer mit Dusche/WC auf der Etage*
 133 € Doppelzimmer mit Dusche/WC (pro Person)
 *  Dusche/WC sind in unmittelbarer Nähe des Zimmers und werden mit maximal drei Gästen geteilt.

 KOOPERATIONSPARTNER
 – Referate Weltkirche und Interreligiöser Dialog, Bistum Osnabrück 
 – ICALA – Intercambio cultural alemán-latinoamericano
 – IIMF – Internationales Institut für missionswissenschaftliche Forschungen 

  TAGUNGSORT
 Haus Ohrbeck
 Am Boberg 10, 49124 Georgsmarienhütte 
 Tel. 0 54 01 / 336-0, info@haus-ohrbeck.de
 www.haus-ohrbeck.de

 EINLADUNG 
»Interkulturell glauben, denken und handeln« ist eine international besetzte 
Tagung, die das Zweite Vatikanische Konzil aus weltkirchlicher und inter- 
kultureller Perspektive in den Blick nimmt.
Die Tagung zur Erinnerung an den 60-jährigen Abschluss des II. Vatikanums  
am 8. Dezember 1965 untersucht die Bedeutung der Konzilsdokumente aus  
globalen und interkulturellen Perspektiven. In thematischen Foren werden  
aktuelle Herausforderungen und Chancen für die Kirche thematisiert. 
Expert:innen aus Afrika, Asien, Lateinamerika und Europa und verschiedener 
theologischer Disziplinen präsentieren Impulse zu Themen wie Kirche, Ökumene, 
interreligiöser Dialog und Mission. Diese werden in das Gespräch sowohl mit 
Ordensleuten, Priestern und Laien der Weltkirche als auch mit Studierenden 
gebracht. 
Ziel ist es, den Einfluss des Konzils auf heutige pastorale und schulische Praxis zu 
reflektieren und Ansätze für die Zukunft einer synodalen Kirche zu entwickeln. 
Die Diskussionen sollen eine Plattform für den Austausch zwischen verschiedenen 
Kulturen und theologischen Ansätzen bieten.

ONLINE-ANMELDUNG
Sie können sich online auf der  
Homepage von Haus Ohrbeck  
anmelden. Scannen Sie einfach  
den QR-Code!


